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Ihr Zuhause   I   Herzlich willkommen 

Herzlich willkommen!
Wir wissen, dass es nicht einfach ist, das geliebte Zuhause 
zu verlassen, wenn es anders nicht mehr geht. 
Deshalb setzen wir alles daran, Ihnen diese Entscheidung 
leichter zu machen.

Alle, die zu uns kommen, versorgen wir bestens. 
Das ist für uns selbstverständlich.

Doch nicht nur das. 
Wir wollen Ihnen ein gutes Leben ermöglichen – 
mit vielen Anregungen in einer familiären Atmosphäre. 

Diese Überzeugung bestimmt den Alltag 
bei uns hier im Pflegezentrum Bischofsgrün.
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Ihr Zuhause   I   Ein erster Überblick

Ein neues Zuhause finden 
bei uns in Bischofsgrün 
Wer sind wir?
Das Pflegezentrum Bischofsgrün wurde 1988 von Reiner Ebner
und Klaus-Erik Ziesemer ins Leben gerufen und ist eine private
Einrichtung für Pflegebedürftige. Wir haben den Mut, auch neue
Wege zu gehen.

In nächster Generation hat nun Benjamin Ebner die Einrichtungs-
leitung übernommen. Als offenes Haus gewähren wir 
denjenigen, die hier wohnen, viel Bewegungsfreiheit. 
Besuch ist bei uns ebenfalls immer herzlich willkommen.

Wer kann sich hier geborgen fühlen?
Wir sind für Menschen da, die auf Grund ihrer körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigung nicht mehr alleine
leben können oder wollen. 
Aufgrund ihrer speziellen Lebenssituation haben wir für Pflege-
bedürftige mit psychischen Erkrankungen, mit Sucht- oder 
Demenzerkrankung eigens liebevoll gestaltete Wohnbereiche
eingerichtet.
Darüber hinaus bieten wir Kurzzeit-, Tages- und Verhinderungs-
pflege zur Entlastung von Angehörigen an. Aber nicht nur eine
erstklassige Pflege trägt zum Wohlbefinden bei. Die Umgebung
und persönliche Freiheiten spielen ebenso eine wichtige Rolle.

Natur beruhigt und bringt Erinnerungen zurück
Das Haus liegt am Fuße des Ochsenkopfs im Herzen des Natur-
parks Fichtelgebirge. Umgeben ist es von einem großen, sonnigen
Park mit bunten Blumen, Sträuchern und Bäumen. Ein idealer Ort,
um die Seele baumeln zu lassen. 

Tiere schenken Liebe und fordern Verantwortung
Ältere erleben Tiere häufig als Begleiter in der Einsamkeit, weil
diese Wesen Gefühle unmittelbar ansprechen und Erinnerungen
wachrufen. Ihre Besitzer wiederum lieben das Gefühl, noch ge-
braucht zu werden, wenn sie sich um ihren Liebling kümmern.
Falls Sie Ihr eigenes Haustier mitbringen wollen, finden wir 
in den meisten Fällen dafür auch eine Lösung.

Viele Wahlmöglichkeiten lassen Freiräume
Unser Konzept, jeden als freien selbstbestimmten Menschen zu
behandeln, ist in der Region einmalig. Alle Bewohner können sich
im Haus und im 13200 m2 großen Außenbereich frei bewegen. 
Im Bedarfsfall stellt ein Armband mit Sensor sicher, dass sich 
keiner verläuft oder das Gelände unbemerkt verlässt. 
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Ihr Zuhause   I Individuelle Pflege

Eine große Terrasse lädt zum Sonnenbad ein. Im gemütlichen
Café lässt es sich bei Kaffee und Kuchen gut plaudern und 
entspannen.
Wer gerne selbst aktiv werden will, findet in unserem 
hellen und geräumigen Kreativraum in netter Runde zahlreiche
Betätigungsfelder. Auf Wunsch erhält er eine fachkundige Anlei-
tung. Ein umfangreiches Freizeitangebot bringt zusätzliche 
Abwechslung in den Alltag.

Liebe geht durch den Magen
Wir verwöhnen unsere Bewohner mit gesunder wohlschmecken-
der Kost, die wir täglich frisch zubereiten. Leichtes, Herzhaftes,
knackige Salate und leckere Desserts - jeden Tag zaubert das 
Küchenteam neue Gerichte auf den Teller. 
Denn die Freude am guten Essen gehört ebenso zur guten Pflege
wie zum Wohlbefinden.

Individuelle Pflege und Betreuung 
Fürsorge und Förderung
Wir erleben täglich, wie Menschen aufblühen, die liebevoll 
umsorgt und gefördert werden. Wer seine Fähigkeiten einbrin-
gen kann, gewinnt an Selbstwertgefühl und wird selbstständiger.
Deshalb setzen wir alles daran, uns auf die Bedürfnisse 
des Einzelnen einzustellen. 

Ein breites Angebot an Therapien und sozialen Aktivitäten wirkt
stimulierend und weckt die Lebensfreude. Wir geben Anregun-
gen, lassen andererseits jedem die Freiheit, selbst zu entscheiden,
was ihm guttut.

Eine besondere Beziehung zu den Menschen
Ein Pflege- und ein Betreuungsteam aus rund 60 Mitarbeitern
kümmern sich um unsere Bewohner. Was zählt, ist nicht nur
deren Qualifikation, sondern das enge Vertrauensverhältnis zu
denen, die hier leben.
Ein weiteres kompetentes Team sorgt dafür, dass in den 
Bereichen Verwaltung, Hauswirtschaft und Technik alles 
in Ihrem Alltag bei uns reibungslos funktioniert.
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Das Pflegeteam 
Das Wohlergehen im Mittelpunkt
Unser Pflegeteam besteht aus Fachkräften der Alten- und 
Krankenpflege, teilweise mit gerontopsychiatrischer Zusatz-
ausbildung. Wir wollen, dass es den Bewohnern rundherum 
gutgeht. Denn nicht nur ihr körperliches, sondern auch 
ihr seelisches und geistiges Wohl liegt uns sehr am Herzen.

Um eine optimale Versorgung zu garantieren, arbeiten wir eng
mit Ärzten und weiteren medizinischen Einrichtungen zusam-
men. Angehörige und Betreuer können sich darauf verlassen, 
dass wir sie über alles Wichtige informieren.

Das Beschäftigungsteam 
Fördern und fordern
Unsere Fachkräfte und deren Assistenten finden immer wieder
neue Wege, um die Menschen, die bei uns leben, auf mehreren
Ebenen zu fördern, ohne sie jedoch zu überfordern. 
Das geschieht zum einen durch gezieltes Üben bestimmter 
Fertigkeiten, zum anderen durch zahlreiche Beschäftigungs-
möglichkeiten.
Das Spektrum reicht von Bewegungstherapie, Gymnastik und
Tanz bis hin zu kreativen Tätigkeiten wie Singen, Kochen und 
Basteln.
Kognitive Förderprogramme trainieren das Gedächtnis. 
Für demenziell Erkrankte, die auf der kognitiven Ebene nur noch
schwer ansprechbar sind, bieten wir Entspannungstechniken,
zum Beispiel das Snoezelen. Fröhliche Feste und Tagesausflüge
bilden weitere Höhepunkte des abwechslungsreichen 
Programms.

Der Sozialdienst 
Schnittstelle zur Außenwelt
Wer uns die Verantwortung für einen lieben Angehörigen über-
gibt, hat das Recht auf gründliche Information. Andererseits sind
wir aber ebenso auf die Mithilfe der Angehörigen angewiesen. 
Je mehr wir über die Menschen wissen, die in das Pflegezentrum
kommen, desto besser können wir uns ihnen widmen. 
Diese Schnittstelle zwischen innen und außen übernimmt unser
Sozialdienst. Er berät Sie bereits vor dem Einzug, hilft Ihnen bei
allen Formalitäten und bleibt Ihre Anlaufstelle für Fragen. Auch
für Kritik hat er ein offenes Ohr.

Ihr Zuhause   I Unsere Teams
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Aktiv sein trotz gewisser 
Einschränkungen

Unsere Betreuungsangebote
Uns liegt es am Herzen, dass die Menschen hier nicht nur bestens
medizinisch versorgt werden. Mit einem breitgefächerten 
Programm wollen wir sie zum Aufblühen bringen.

Begabungen fördern, Anerkennung finden
Deshalb ermutigen wir jeden unserer Bewohner dazu, seine 
Fähigkeiten und Stärken einzubringen. Selbst wenn nicht mehr
alles so leicht fällt wie früher, steigern auch kleine Erfolge das
Selbstvertrauen. Gedächtnistraining und Krankengymnastik 
verbessern die geistige und motorische Beweglichkeit.  

Aber wir singen, tanzen, musizieren, basteln und malen 
ebenso gerne gemeinsam. Spielerische und kreative Tätigkeiten 
aktivieren Fertigkeiten und Begabungen, die man längst 
vergessen glaubte. 
Wie schön, wenn sich zum Beispiel jemand beim gemeinsamen
Singen an altbekannte Lieder erinnert. Beim Tanzen kommen 
Körper und Seele in Schwung. Wer gerne den Kochlöffel schwingt,
ist in einer unserer Kochgruppen bestens aufgehoben. 
Nicht nur die Tätigkeit an sich bereitet Freude, sondern auch 
das gemeinschaftliche Miteinander.

Alle Sinne anregen
Manchmal tut es gut, einfach nur die Seele baumeln zu lassen.
Unser Angebot des Snoezelens lädt dazu ein, sich zu entspannen
und seinen Gedanken nachzugehen. Beim Snoezelen stimulieren
viele Eindrücke wie Farben, Licht, Düfte und Klänge alle Sinne: Das
Sehen, Hören, Tasten, Riechen und Schmecken. Besonders Men-
schen mit Demenz öffnet sich dadurch eine Tür zu ihrem Inneren
und zur Außenwelt. Mit Hilfe eines mobilen Snoezelen-Wagens
können wir ganz gezielt und individuell auf die Bedürfnisse des
Einzelnen eingehen.  

Eines ist uns ganz wichtig: Wir geben Impulse und jeder 
entscheidet selbst, was er gerade braucht. 

Ihr Zuhause   I Aktiv sein 
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Gemeinschaft stärken
Feste und Feiern bieten einen guten Anlass, um Beziehungen zur
Welt nach außen zu pflegen. Sie tragen dazu bei, dass niemand
mehr isoliert für sich lebt, sondern Teil der Gemeinschaft bleibt!

Darum organisieren wir mehrere besinnliche Zusammenkünfte in
der Adventszeit und zum Jahreswechsel ein kleines Silvesterfest.
Wir feiern ausgelassen Fasching, begrüßen den Frühling oder 
veranstalten ein fröhliches Sommerfest. 
Bereits bei den Vorbereitungen wirken zahlreiche Senioren 
gerne mit. Da wird gebastelt, Räume und Tische werden liebevoll
dekoriert und das Faschingskostüm soll möglichst originell sein.
Selbstverständlich sind Gäste zu unseren Festen herzlich 
eingeladen!

Neues erleben
Ausflüge sind ebenfalls eine willkommene Gelegenheit, einmal
hinauszukommen und etwas Neues zu sehen. So planen wir 
regelmäßige Spaziergänge und Fahrten in die herrliche Umge-
bung oder zu kulturellen und sportlichen Veranstaltungen in
ganz Oberfranken. Durch diese Öffnung nach außen erschließen
sich für unsere Bewohner ganz neue Horizonte. 
Das bringt Farbe und Abwechslung ins Leben.

Ihr Zuhause   I Gemeinsam Neues erleben 
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Die heilende Kraft der Natur
Erholsames Grün - unser Parkgarten
Das Pflegezentrum liegt am Rande des malerischen heilkli-
matischen Kurortes Bischofsgrün zu Füßen des Ochsenkopfes, 
direkt im Herzen des Naturparks Fichtelgebirge. Ein großzügig 
angelegter Parkgarten umgibt das Haus. 
Bäume und Sträucher säumen die Wege. Blumenbeete erfreuen
das Auge und grüne Ruheplätze laden zum Verweilen ein. 

In unserem gemütlichen, beheizbaren Gartenpavillon lässt es sich
zu allen Jahreszeiten gut feiern. Liebevoll bepflanzte Balkone und
Terrassen schmücken das Haus.

Auch bei der Gestaltung unserer Grünanlagen lassen einige 
unserer Mitarbeiter ihre Kreativität einfließen. Jährlich nach den
Eisheiligen pflanzen sie die Sommerblumen und schon bald ent-
faltet sich die ganze Blütenpracht. 

Der Sinnesgarten
Besonders Demenzerkrankte finden durch eine anregende 
natürliche Umgebung erneut Zugang zu ihren Gefühlen und 
Erfahrungen. Die Auswahl der Pflanzen in unserem Demenz-
garten ist eigens darauf ausgerichtet. 
Stockrosen, Lupinen und andere Staudenpflanzen bereichern das
grüne Paradies. Düfte, Formen und Farben lassen Erinnerungen
aufsteigen, denn viele der Senioren waren früher einmal 
leidenschaftliche Hobbygärtner. 
Wer Lust verspürt, kann sogar selbst mithelfen, zum Beispiel 
beim Bepflanzen von Beeten, beim Setzen von Blumenzwiebeln
oder beim Säen von Küchenkräutern.
Und gibt es etwas Schöneres, als frische Kräuter zu ernten, 
die dann gleich in der Küche verarbeitet werden?

Immer wieder machen wir die Erfahrung, dass Menschen, 
die Blumen zum Blühen bringen, selbst aufleben.

Ihr Zuhause   I Natur pur 
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Lebensfreude durch Genuss
Unsere Küche
Eine vitaminreiche und leckere Kost trägt wesentlich zur Gesund-
heit und Lebensfreude unserer Bewohner bei. Viel Einfallsreich-
tum und Erfahrung fließt in diese Arbeit ein, denn bei der
Zusammenstellung des Speiseplans gilt es, verschiedene gesund-
heitliche Einschränkungen zu berücksichtigen. So ist für jeden
etwas dabei, begonnen von deftiger Kost bis hin zu leichten 
Gerichten und feinen Desserts.

Alte Rezepte neu entdeckt
Ebenso bereichert wird die Küche durch die Kreativität unserer
Koch- und Backgruppen. Da kommen fast vergessene Rezepte 
von früher zum Einsatz - ganz gleich, ob es sich um Omas 
Apfelkuchen oder um ein herzhaftes Gulasch handelt. 
Jeder freut sich, wenn er sein Wissen dazu beitragen kann.

Und so hat manches Geheimrezept aus alten Zeiten schon  
Eingang in unsere regulären Speisepläne gefunden.

Ihr Zuhause   I Genuss erleben
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Ihr Zuhause   I Unsere Wohnbereiche

Unsere Wohnbereiche

Raum für Geborgenheit und Entfaltung
Alle, die der Pflege und Fürsorge bedürfen, sind bei uns bestens
aufgehoben. Pflegebedürftige, die an einer psychischen Erkran-
kung, einer Sucht- oder einer Demenzerkrankung leiden, brau-
chen auf Grund ihrer speziellen Situation jedoch besonders viel
Zuwendung. Für sie gibt es eigene Wohnbereiche, in denen sie
gemeinsam leben, sich aber auch zurückziehen können. 

Wieder ins Leben finden
Oft sind Menschen nach einer schweren Erkrankung nicht mehr
in der Lage, ein eigenständiges Leben zu führen und benötigen
daher eine umfassende Pflege. In vielen Fällen haben sie sich von
der Außenwelt zurückgezogen, soziale Beziehungen sind in die 
Brüche gegangen. 
Wir wollen den Betroffenen zumindest ein Stück weit den Weg 
in ein aktives Leben ebnen. So finden sie bei uns eine Umgebung,
die ihren Fähigkeiten entspricht und Einbußen liebevoll 
ausgleicht.
Unsere offenen Wohnbereiche sind auf das jeweilige Krankheits-
bild abgestimmt und berücksichtigen spezielle Bedürfnisse. Die
Räume wurden pflegetechnisch nach neuesten Standards einge-
richtet. Jeder kann sich sein Zimmer als sein eigenes kleines Reich
gestalten und sich mit geliebten Dingen umgeben. 
Gemeinschaftsräume zum Wohnen und Essen bilden den Mittel-
punkt jedes Wohnbereichs. Hier ist Raum, sich auszutauschen, 
zu spielen oder sich einfach zu entspannen.

Anreize zur Selbsthilfe
Ritualisierte Tagesabläufe schaffen einen festen Rahmen, der
emotionale Sicherheit und Geborgenheit vermittelt. Ebenso
wichtig ist es, Anreize zu bieten. Eine individuelle Betreuung im
Sinne von „Möglichkeiten erschließen“ eröffnet den Weg zu
einem selbstständigeren Leben. Alle Aktivitäten zielen darauf hin,
die Menschen in die Lage zu versetzen, sich weitgehend selbst zu
helfen, Neues zu lernen und Glück zu empfinden.
Dafür wollen wir mit unserem breitgefächerten Spektrum an 
Beschäftigungs- und Gruppenangeboten einen Rahmen schaffen. 
So haben unsere Bewohner die Chance, ihre Fähigkeiten wieder-
zuentdecken, sich ihrer Erkrankung entsprechend zu stabilisieren
oder gar neu zu öffnen. Sei es durch die Übernahme leicht zu 
bewältigender Pflichten, durch Malen, kreatives Gestalten oder
den Umgang mit Tieren: Wege gibt es viele, man muss sie nur 
finden. Dafür engagieren wir uns.
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Unsere Tagespflege

Entlastung schafft Freiräume:
Unser Angebot der Tagespflege.
Unsere Gesellschaft wandelt sich, wir werden alle älter, 
möchten aber so lange wie möglich daheim in den eigenen 
vier Wänden bleiben. Es gibt jedoch Zeiten, in denen Ihre 
pflegenden Angehörigen Unterstützung benötigen, damit 
der Alltag leichter zu regeln ist. Dann kommen Sie zu uns 
in die Tagespflege. 

Ihre Angehörigen oder Betreuer können in Ruhe selbst Termine
für sich wahrnehmen, weil sie Sie in guten Händen wissen. 
Die Tagespflege schafft Freiräume, um einmal selbst etwas 
zu unternehmen. 
Denn nur wer Kraft getankt hat, kann sich wieder 
mit ganzem Herzen der häuslichen Pflege widmen.

Nette Leute treffen
Für Sie als Gast bildet der Aufenthalt eine willkommene 
Abwechslung zu Ihrem Tagesablauf zu Hause. Wer weiß, 
vielleicht lernen Sie nette Leute kennen? 
Wenn Sie öfters kommen, treffen Sie immer wieder mal 
Menschen, die an den gleichen Tagen wie Sie zu uns kommen.
Als Tagesbewohner nehmen Sie an Aktivitäten teil, wie 
gemeinsames Essen, Kaffeetrinken, Basteln, Spielen und 
Gymnastik in der Gruppe.

Kompetenter Pflegepartner
Wir sehen uns als Pflegepartner, der für Sie täglich von 
07.30 Uhr bis 18.30 Uhr da ist.

Sie und Ihre Angehörigen wählen selbst, wann und wie lange 
Sie kommen möchten. Sprechen Sie mit unserem Sozialdienst,
um sich über Details der Tagespflege zu informieren. 
Wir gehen so weit wie möglich auf Ihre Wünsche ein.

Ihr Zuhause   I Unsere Tagespflege
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Das etwas andere Konzept

Was macht das Pflegezentrum 
Bischofsgrün so besonders? 
„Unsere Lage mitten im Grünen - im heilklimatischen Kurort.” 

„Im Bereich Beschäftigung bieten wir auf ca. 200 m2 für unsere
Bewohner und Bewohnerinnen sehr viel Abwechslung.” 

„Auch multimediale Anwendungen bieten wir an.” 

„Die positive Atmosphäre.” 

„Man fühlt sich wie in einer großen Familie. Sowohl als 
Bewohner und Bewohnerin - aber auch als Mitarbeiter und 
Mitarbeiterin.” 

„Teamgeist herrscht im ganzen Haus.”

„Ein gutes Miteinander von Jung und Alt.”

„Als Azubi kann man sich von Beginn an engagiert 
mit einbringen.”

„Arztbesuche müssen Sie bei uns nicht allein bewältigen, 
wir helfen Ihnen gerne dabei.” 

„Und zu guter Letzt: Eine schmackhafte Küche, die jeden Tag 
frisch zubereiteten Genuss für alle zaubert.”

Ihr Zuhause   I Pflegezentrum Bischofsgrün
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Pflegezentrum Bischofsgrün · Ochsenkopfstr. 41 · 95493 Bischofsgrün  
Tel.: 09276 987-0 · Fax: 09276 987-20

info@pflegezentrum.com · www.pflegezentrum.com

Wir hoffen, Sie haben durch 
diese Seiten einen ersten Eindruck 
von uns erhalten. 
Mehr kann Gedrucktes nicht leisten. 

Deshalb laden wir Sie herzlich ein: 
Kommen Sie zu uns und lernen Sie 
die Menschen hinter den Worten 
kennen.

Wir freuen uns auf Sie.

nach Wunsiedel nach Bayreuth

Tankstelle

Sporthotel

     Kaiseralm

Kirche

     Kurhaus,

Touristinfo,

     neues 

     Rathaus 

Apotheke

Pflegezentrum Bischofsgrün

ehemaliges 

           Rathaus

ve
rke

h
rsb

e
ru

h
ig

te
 

      Z
o

n
e

   
  O

ch
se

nk
opfstra

ße

B 303

Ochsenkopf

Seilbahn


